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Franzosen dringen
gegen St. (Yuentin vor

Gca. Pcrsliing meldst Patrouillen
und Artillerickämpfe südlich der

Aiene.

Nmerikanische Trpppen
besetzten öahnlinie

Teutsche Streits rüste unterstützen
Aolshrviki: Beurrnanfstand

greift bin sich.

,Vevieytsgn,izg
'

Zur Berichtignng sei den Leser der Omaha Tribüne hier-m- it

nnterbreitct, das, wir nicht niclir mit der Firma Schinder
& Sons, Chicago, Jll., verbnnden sind, anö deren Tienslcn w,r
vor rinigen Monatin als Gcneralvkrtrrtcr für dcn Mlttclwestkn

freiwillig anstratrn, unser rigenks

Wholesale Tee nnö Zkaffee-Geschn- ft

... Arü nhrit Mir riitf siifrcn im Wcaciilcil gegen die Ho der

Liga öer Nationen
vernichten ZZrieoensioee

' Slitisierdam. 10. Sept. Ein nn
derer Schuß der teutonischen ftrie.
dens Propaganda wurde von Graf
Czernin abgeschoben. In einem Ar.
liscl in der it'eucii freien Presse

begünstigt er ein. Liga der Natio
nen. Ter Graf sagt, daß die über,
wältigende "Mebryeit des deiltscheu

Bollen, mit de,u Äaser an !er
Spitze, den i'tede,t. wünschen. Ter
Graf sagt ferner, daß das Berliner
Kabinett den Vorschlag zur Grün
duna einer Liaa der Nationen be

- r-- 1. i rr..,. :.. Vu M., linni si ffniinilirr NN vfViciiia cfliincccr cc uh , in .ivn
gewandte Methode, nach welcher sie jeden frAheren Bcrtretcr als
verdächtig hinzustellen versucht.

Unser Motto ist: Gnte und reelle Wnrr zu den denkbar nie

d'rigstcn Preisen zu liefern. Wir haben 'unser Geschäft in Lin-

coln rtablirrt, um dadnrch zentral siir den Mlttclwcstcn gelegen'
zn sein und unseren Änndrn unnötige Fracht zn ersparen.

Wer früher von der bekanntmachenden" Firma seinen Mas-

ses oder Ist bezogen hat, sollte nns eine Probcbcstcllnng zukom.
mrn lassen und rr wird selbst dadon nberzeugri,, das, seine

Tollars bei uns writcrrcichcn, als wie bei irgend einem andern
Geschäft in dieser Branche.

MICHEL & MICHEL

Deutsche in oer
Schweiz wegen

Spionage verhaftet

Zürich, 10. St Während s

Augnsr wurden, wie hier
Nftgchellt wird, neun deutsche

Spion? verhaftet. Tieielben versuch,
ten unter anderem, die dmerikani
schen Stellungen in Frankreich aus-

findig zu inachen. Unter den Ver
bafteten befindet sich ein, gewisser
Treischer, cin .hiesiger ttonsnlats.
beamter. Jiinf Spione wurden nach

Frankreich gesandt, wo ihnen der

Prozeß gemaci Werden wird.

prozeszverhanölnilg .

gegen Cnene Vebs

Eleveland, O.. 10. Sept. Tie
Prozeßverhandluugen gegen Eugene
V. Tebö, der der Uel'ertretnng des

Spionagege!eLes angeklagt ist, nah.
inen heute vor Bunoesrichter Westen
barer ihren Aorigang. Zwei Ste.
uograpden wnrden zuerst vernom
men. Tiese hatten die Rede Tebs'.
die er am 1(5. Juni'zu Eanton. O..
hielt, zu Papier gel'rackit. und auf
Grund dieser Rede wird Tebs prozes.
siert. Tie Negierung glaubt, mit
ibrer Seite des Berhörs morgen zu
Ende zu kommei,. Jlins ,'änner
und zwei Franeu im (lierichtssaal
wurden verhaftet, weil sie dem An
walt des Angeklagten applaudierten.
Tie Berbastelcn sind: ?rau Rose
Pastor StokeS und Frcnl Margucrite
Prevn. aus Akron. Tt. S. Bet.
sita. Ma? Slotomb. Frank Wells.
Edgar Telany und I. I. Fried.
Sie wurden wegen aufrübrischen Be

tragens zu .?10 bis $25 Strafe
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"FARMERS SPECIAL"
,W i u t h e t, vierrädriger Betrieb, ' i 5 Tonnen Kapazität

Ter Truck bet höchsten Qualität
Sicinc Händler liintcs Territorium nd liberale Kontrakte

MIDWE5T TRUCK & TRACT0R
COMPANY

Fabrikante 'Distributoren, 10. und Farnam Strniicu, Ümaha,
Ncbraska :: Phonc Harney ',X01

Gmaha Musckverekn

Heute abend halt der Omaha Mu.
sikvcrein eine wichtige Bcrammlung
ab, um über seine Wintertätigkeit
zu bcraicil. Es handelt sich darum,
ob und aiul die Proben der Ta
nicil und Herrenchöre ivieder aufge
nonuncn inerden sollen. Tas Herr

liche deutsche Lied darf in Omaha
nicht verstummen und deshalb ist es

zu hoffen, daß sich die Mitglieder,
fchast recht zahlreiel, einsindeil ivird,
um für das fernere Wohl des Ber
eins zu sorgen.

Wie wir aus Wechselblättern er.
sehen. beginnt-,-'s sich in den östlichen

Städten trotz des jtrieaes unter den
Bereinen Ivieder zu rmzrn. Wir er
wälmen bier nur einen kurzen Be.
richt des Philadelphia Temokrat, der
uor einigen Tagen folgendes schrieb:

den Vereinen peginnt es sich

ivieder zu rühren. Tie Tirigenten
und Mitglieder kehren aus den Fe
rieil zurück, tatsächlich dürften die

meinen bereits zurückgelehrt sein.
Und niancher von ihnen wird gar
gerne wieder nach der Halle kommen,,
in der er sich so heimisch fühlt lind in
der er seine alten Freunde und Be

kannten, nach denen er sich vielleicht

seit Wochen gesehnt bat. wiederfindet,
Wie sich das Leben in den Vereinen

gestalten wird, das wird natürlich
in erster Linie davon al'hänjlen, in
welchem Umfange die Mitglieder die

selben durch hänZigen Besuch untcr.
stülzen.

vm den Gesangvereinen werden
die Proben wieder beginnen und die

Säuger baben dann Gelegenheit,
auch die Lieder mit englischem Tert
einzuüben, die ihnen in der letzten

Saison von der Vereinigung zwecks

Einstudii!rung ziiffesandt worden sind.
Und gar gut tuürdcn die Vereine
daran tun, dieselben jleißig zu üben,
damit sie bereit sind, vor der Oeffent.
lichtest aufzutreten und zu , fingen,
falls eine derartige Aufforderung an
sie ergehen sollte. Preparadneß"
gilt auch für die Sänger und die
Gesangvereine."

Aliöwest Motor Truck
Sc Lractor Co.

Tie Aufmerksamkeit solcher unse.
rer Leser, die cw Motortnicks be

dürfen, ist auf t:? Anzeige der Mid,
ivest Motor, Truck & Zradot Cent-pan-

an anderer Stelle gelenkt
Tiefe Gesellschaft bringt einen Kra't.
wagen auf den ?.arkt. der fste
Farmzwecke ganz besonders geschah
fen ist, sich durch dauerhaften uiud

gründlichen Bau n?id hohe Kraft be

sonders' auszeichnet. Diese Art
Tnicks kommen täglich mehr in
Nachfrage, da sie für den sZanner
gleichzeitig die anßergeinohnlichsten
Borteik bieten. Die Gesellschaft ist

gerkie bereit, sedon Interessenten
alle weitere Austunft zu geben. Man
erwähne diese Je.tnng, wenn nian
ihr schreibt.

personalnotizen:
Herr und Fraik F.-- Voß aus

Baron befinden sich ' unter den
der Kaufleutewoche. Sie ha.

den ' heute auch der Tribüne einen

angenehmen Besuch abgestattet.
Herr Theodor Meyer, ein be

kaniüer Bürger orH Humphrey, be-

findet sich in der Stadt und machte
der Tribüne einen angenehmen Be
such. Von hier anö wird r zum
Besuche von Berivandten nach. Mim
nesota reisen. . ,

Eine Ire Sarah.
Charlotte Tru.npool, eine No

gerin, starb in ihrer Wohnung,
5023 y südl, 0. Straße im Alter
von 106 Jahren. Sie war im Staat
Tennessee geboren und wird von
einer großen Anzahl Enkel und Ur
enkel überleit. '

(Mk Trückeliergkk."
Sechzig Ehineßi wurden bei der

Razzia auf Tiückeberger in Haft ge.
nolnm?n. Alle chinesischen Nestan
rants wurden zn dielem Zwecke be
sucht. Alle Söhn des himmlischen

Reiches, d!c k !ie .klarten 'vorzeigen
konnten, nmßten einfach mit zum
Hauptouartiee. no sie ausgefragt
wurden. Unter dc Verhafteten tva

ren 17 Ma.'.i!, die Bürgerpapier.
hatten. Tre?? ul'.r Entschuldigung,
die von den Eisbeine vorgebracht
wurden, werden dieselben in den
Tienst gestellt.

Ziegen Tiknftcvtzielzung verhaftet.
Rudolph BMehren sitzt in Fort

Oinaha IjtntT Schloß und Riegez
und siebt einer seitens
eines Krieg5?erichkeS wegen Tienst
entziehung cn'.fryn- - Er spielte mit
der Polizei in TtNvcr und andern
Städten Verstecken und gab seine

Briefe nur cm d..n Bahnzügen zur
Post, danlit U:t die Behörde nicht
aus die ,pul ko,ii!!ien sollte. Ä'N

Sonntag fiel er der Polizei in Tes
Meines. Ja., eudtich in die Lände
und darf er seiuer verdienten Stra'e
eiitgegen sel,n. Seine Mutter, Frau
Sarah BerMehren wurde ebenfalls
in Haft genommen, da sie ihre
Sohn in sVmc'.i Trrif eii untersucht
iabcii W,

St. Joseph Marktbericht.
St. Josepb. Mo., 10. Seist,

Nindvieh Zusul'r 3,000; Markt fest .

Schioeine usuln' 5,000; Markt ,10 L
20c höher. . s.Z
Tiirchjchnittsprei. 19.50 20.3).
Höchster Preis, 20.35.

Schafe Zuflilir 3,200; Markt fest

ladivastok.- - I. Sept. Jmci
Bataillone a:i'.erike,nischer Truppen
sind",u den Java lern und Tschechen
an der rontt'nie hinter Nikolisk sl

frosten. Eii? weiteres Bataillon be-

schuht die BalMi.'i'iie zwischen Wla
divoslok und, Nueliok etwa 50
Meilen. Tie unter den Amerika,
nern herrschende Tiöziplin hat si:
bei den anderen Truppen der Ai
liierten populär gemacht.

Washington, :'. Sept. Teutsche
Artillerie iMterkti'lit öic Bolsheviki
westlich der Bolga von Penza bis
nördlich von flastirt, so lauten hier

heute, beim Äaattdepartcmcnt esti

getroffene kachrichten. Es heißt, doß
die Bolstzeviki infelgc der deutschen
Hilie an Starke gewinnen. Unof-fiziell- c

Nachrichten melden, das; die

Bolsheviki wahrscheinlich auch Sa-

mara, genommen habe. Sollte die

fes' auf Wahr!'eit beruhen, dann be.
deutet cs. daß Lrcnburg. Simbich
und' üivan nmuittelbar gefährdet
sind.

Stockholm, 'j. Sept. Hier ai:3
Äookau eingelaufene Nachrichten
besagen, daß Baiuinrevolten in den

Pologda und Tu'.a Tistrikten wei
ter- - um sich greifen. Tie Jftote Garde
l)at Vologda in 'Brand gesetzt und

geräumt.
Petrograd. - Sept. Es wurde

hier osiiziell bekannt - gemacht, daß
lis jeyt 112 GeMirevolutionäre nl

Widervergeltung für die Ermordung
des Bolshevikimmisters des Inneren,
llntski. Kingerichiet worden find.
Eine Liste von 121 PerZonen ist

veröffentlicht worden, die hingerichtet
werden, sobald rc Bolsheviki er

mordet würden. Unter dieser Äiste
befinden sich Na'nen voii früheren
hohen, Beanltm.

5 Zu Smoleök sstld tÜ Gros?
grundbesitzcr beschuldigt worden, r
dem Attentat auf Lcninc verwickelt

gewesen zu sc'l.n.

Sekretär Baker in
Paris eingetroffen

Meldet dem Marlncsckretär, daß er
das torpedierte Trnppenschiff

Mount Bcrnon besuchte.

Paris. 9. Sept. Ter amerika.
nische Kricgsfekretär Newton Baker
ist beute früh in Paris eingetroffen.

Wasizington, 9. Sept. Kriegs,
sekretär Baker, gegenwättig in
Frankreich, bat dem MarineZekretär
Daniels gekabelt, daß er dein ame
rikaniscken Transportschiff Mount
Wernon, das in einem französischen
Hafen einlief, nachdem es durch ei
iicn TorpedoZckuß beschädigt wurde,
einen Besuch abgestattet hatte. Tas
Kabclgramm lautet: 3ch habe so

eben die Mount Vernon besucht und

besichtigt. Der gute Geist und dcr
2cut dcr Mannschaft und die mei.
stcrhafte Führung des Schiffes durch

dessen Kapitän und Offiziere bildet
eine so aufregende Geschichte von

Heldemnut, daß ich wünsche, die

ganze .Nation wüßte um die glänzen,
de Art ud Weise, wie dcr riesige
Transportdampfer den Versuch, ihn
auf hoher See zu zerstören, vcrhin.
derte. Tie Traditionen Ihres Dien,
stes sind in diesem Falle weiter be

rcicherbwordcn."

Uein Gold mehr für
V Fabrikationszwecke

?

. Washington, 0; Sept. Gold
wurde beute vozl der kommerziellen
Liste in .'Amerika herabgenommetl.
Ray Baker. Tnettor der Münze,
hat angeordnet, daß keine Goldbur
ren mehr berusgegebcn werden

dürfen, nußer für wesentliche

Kriegszwecke- - '

Ferdinand v. Lghenlohe gefallen.
London. '4. Sept. Ter StUaU

,cheu Jeinin,' zufolge ist Prinz
Ferdinad v. Hohenlohe im Kamps.'
gefallen.

Müssen .rirzd'cnst verrichten.
Amsterdam, ü. Sept. Wie dir

Nieuue Rotterdamsche Courmit heut
meldet, siud die deutscheil Beamten
in Belgien zum Kriegsdienst heran
gezogen worden. Ihre Plätze wer
den durch Frauen besetzt.

Ter Prozeß gegen Tebs.
Eleveland, O. 3. Sept. Heut,

wurde im ief'.gee. Bundesgericht der
Prozeß gegeil Eugene V. Tebs. der
der Nebcrtretung des Spionagegc..
etc3 onglflßi'.t r,t, eröffnet. Nichtcr

Westen haver Zagte lei Eröffnung der

erhandluügei! Tein Angeklagter,
wird nickt der Pr-z- 'ß gemacht, weit
er ein Sozialst ist; auch hat sich

tu Sozialistenxaru'i nicht zu der.
anüvorten,-d-er "eklagtc wirdauf
die Frage hiu prezessiert, ob er die

Bestimmungen 5ts Gesetzes dieses
Landes übertreten hat."

Paris, . Cept. Xa3 5triegZ.
ernt berichtete kjeutc Nachmittag, daß
die Franzosen lebte Nacht um ü
den nuS gegen Lt. Ouentin dordrin
gen und mich bei ihrem Vorstoß ge
gen Ferc vont Korben rniS Ge-

folge ; erzielten. In dein Bericht
heidt es: Nordlick, der Soiiuue
drangen wir in östlicher Richtung
von Avcsne nach Clastres vor. Wir
haben das beknerkenetverte La Motte
fÄehöft (siidmesllich von t. Queiüin)
besitzt

"'

Unsere nippen Wen Liez
gegenüber (nordlvestlich von La Fere)
dm Crozcit Kanal gekreuzt. Zwi-sche- n

dcr Oise und der Aisne eröffn
neten die Teutschen während der
?!acht ein starkes Artillericfctter;
kiuch ging deutsche Infanterie zum

Angriff lüber. Zwei starke Gegen
angriffe in der Region von Laffaux
snordöstlich von Loissons) wurden
abgeschlagen. Sir nahinen 50 Mann
gefangen, die fünf verschiedenen

angehörten. In der

Cbanwagne unternahmen die ft-ta-

zoscn in der Gegend" von Mont
Sallönom Ueberfälle und ,brnchteu

Gefangne ein. Westlich von Au,
berives verlief ein feindlicher Ueber-fal- l

tcfnlictilo-:-- .

en. PerslunaS Ä richt.

. Washington, 9. Sept. In sei-rm- r

heutigen Verickt nu'ldete Gene,
ral Pershing: Außer Patrouillen,
zusanzmenstsszen und schweren il

südlich der Aisns am

Sonntag ist nichts von Bedeutung zu
berichten."

Briten im Angriff.
Britisches Kouptquartier, 9. Sept.,

nachmittags 2:30 Uhr. ilknited

Preß.) Südlich von Gouzeeourt

griff die britische Vorhut heute an.

liegen Mittag hatte sie gute Fort-schritt- e

zu verzeichnen, (Ojouzecouri
befindet sich an der Hindenburg , .
Linie südöstlich vom Havrincourt
Vehökz. Anm. dcr United' Preb-- )

Banöitenführer in
Mexiko tätig

JJJeifit die Vorstadt Panuco, bei Tam
pico, in den elfeldern an sich.

Washington. 9.' Sept. Ter Ban.
iitenftihrer Valez bat Panuco be-set-

nahe Taupico, laut Nachrichten,
die hier eingetroffen sind. T'ie
Streirkcäne der Konstitntionalisten
find unter der: :'l"grf des Banditen
zirrückqefallen und warten jetzt aus
das Eintreffen Äerstärklingen.

Panuco liet gerade westlich von

Tampieo und ist an der Kante der
großen Oelfeldcr, welche die britt
iche und kuieri!anische Marine vec
sorgen- - Kein? britischen oder errneri

kanischcu - Tn'-Pp-a besindrii sich tn
der Gczed.

Nutzloser Protest '

der Bierfreunöe

'Washington, 9. Tevt Vier und
seine Freunde erheben sich heute 'in
Proteste gett die Entscheidung,
daß Me Herj'cllung von gebrauten
Geträs-ke- n mn 1. Tezember auf
hören Zoll. Soge.aünte Nahbicre"
sind durch die Entscheidung auch be
troffen. Tie 'ebeusmittelverwalÄmg
hat Hunderte von Telegrammen

besonders aus den östlichen

Staaten, worin gegen die Verfü
czung protestiert wird. Mit wenigen
Ausnahmen blieb sich die Abfassung
dieser Telegramms gleich. Beamte
sagen, dost :i ie:t Protestierenden,
immöglich ist. die Lrdcr zu veran
dern. wodurch der Gebrauch vo:i
Getreids verhüten wirb. '

Näheres über die
Nleutere! zu psla

Zürich. !). Sept. Tie Zeitung
VoWrecht" bringt heute Einzclbei'

teu über die Jccuterei österreichischer

Matrofen zu Pola und Tcbenico.

Zu Sebenico, heißt es in der Jcel-duu-

meuterten die Matrosen zwei
Mal. Viele Offiziere wurden über
Bord geworfen.
' Zu Pola meuterten die Matrosen
im Febnmr 1018, töteten einen Of
fizier und verwundeten viele andere,
darunter den flapitän Hans. Ein
Infanterieregiment erhielt Befehl,
den Aufstand, zu unterdrücken, wci.
gerts sich aber, dieses zu tun.
Schließlich ergaben sich die Meuterer
und 50 v.'n ihnen erwarten jetzt

ihren Prozeß. '

Reiche Erbin verschwunden.

Sa Lake Citn. U(üh. 0. Sept.
Behörden vüd Bürger forschen gc

genwärtig nach dem Aufenthalt dcr

z?löhlich verschwundenen reichen 15
'x.y'. r? ftltctt Erbin 7?lorcnce öi!ey.
Sie ilt auf eigentümliche Weife uZ

günstige, während Baron Buria,?
demselben nicht entgegen siehe.

pngiischkr Schiffsban überflügelt.
Washington. 10. Sept. Amerika,

ilische Werften haben, den Ziskern der
Schiffshrtsbehorde zufolge, seit dein
1. Januar, dieses Jahres 1,0,103
Brutto-Tonne- n in Neiibanten gelie.
fert, gegen l,r,k26 Tonnen, die
nach uichtamtlichen Angaben die Lei

sliiug britischer iZchiffsbnnhofe in
dein' gleichen. Jeitramn darstellen.
Schon vor, zwei Monaten hatten die
amerikanischen Werften angefangen,
einen Vorspmng vor den britischen
Wettbewerbern zu gewinn, der sich

seitdem noch vergrößert hat. Im
verflossenen Monat lieferte die ame'
rikanischcn Werften 323,000 Tonnen
gegen nur 187.010 st Großbritan,
nien.

Nncoln Hran
nimmt önrch Tanlae

20 psunö zu
-

Erklärt, sie fühlt sich jkbt fünfzehn
Jahre jiingrr Hatte sieben

Jahre lang gelitte,

..Bestimmt, ich fiihle jetzt um
fünfzehn Jal,re zünger, feit ich
Tanlac cinzunehwen begann, und lcki

habe tatsächlich fünfundzwanzig
ifund zugenouunen", sagte kürz

lich Frau varah E. Minck, welche
in 1113 N Straße, Lincoln, Ivolm
haft ist. '
'Vor ettva sieben Jahren", fuhr

sie "fort, als meine (')esnndheit zu.
erst abzunehmen begann, hatte ich
meinen Appetit verloren, und das
Wenige, was ich hinunter zwingen
konnte, hat mir nicht 'ant bekommen
und verursachte. :nir solche Schmer
zen, daß ich gerade genug zu mir
nahm, um am Lcbcn zu bleiben.
Meine Leber war nußer Ordnung
und ich litt über den ganzen Kör
per. als ob nmn mich mit Stöcken
geschlagen hätte. Ich nahm an Gc
reicht ob und lj.'c siinsundzwnnzig
Pfund verloren, hatte ein müdes,
schleppendes Gefühl zu allen Zei-tc-

und war tatsächlich so herunter
gekommen, daß ich keine Strebsam
seit hatte, meine Arbeit nicht ver.
lichteu konnte u'id ich war kaum
mehr als ein nervöses Wrack. Ich
doktert? und verbuchte alle Arten
von Medizinen und Rezepte, wurde
jedoch schlimmer anstatt besser und
ich wurde fast verzweifelt vSct den
Gedanken, daß ich keine Kiissicht
auf Wicdergenesung habe.,

Ich habe übr Tanlac gelesen
und habe so viele ,?cutees loben ge.
hört, daß ich schließlich zu dein Ent.
fchluß gekommen, einen Versuch da
mit zu machei:. Se't jener Zeit habe
ich oftmals gewünscht, daß ich viele
Jahre vorder Tanlac genommen
hätte. Ich würde kadnrch viele Tol
lars gespart haben und früher zu
meiner Gesundheit gelangt sein.
Nun, mein Herr, ehe ich die Halste
melier erster, Flasche verbraucht
hatte, begann sich mein Appetit zu
bessern, ich habe angefangen, zuzu
nehmen, ich fühlte besser und hatte
eine bessere Nachtruhe. In en paar
Wochen war mein Appetit au,sge
zeichnet und ich konnte irgend etwas
essen was ich wünschte und wieviel
ich wollte, oh'tt! nn Rachfolgen leideil
zu muisen. C;3 hat nicht lange g?
dauert, bis ich mein ganzes ver
lorencs Gewicht z::rücknlangt habe

fünfundzwanzig Pfund und !ch

nehme '.nuner noch zu. Ich verspüre
leine chmerzeil oder Leiden mcr.
Ich schlafe i'x ga,ize Nacht wie ein
Kind und fühle in jeder Weise besser,
wie in den sieben Jahren. Ich bc
finde ' mich jetzt tatsächlich in einem
solch guten Zustande, daß ich alle
meine Arbeiten verrichte,? kann, ohne
vout' geringsten Leiden' geplagt zu
sein, lltid cs verbleibt mir immer
noch genügend Ze-'t-

. um siir andere
'.'Zäbarbciten zu verrichten. Tanlac
macht? mich eine gesunde Frau,
nachdem alles, was ich eingenommen
hatte, mir in keiner Weise gut getan
hat und ich lobe Tanlae sortinäh.
rend Jederm:nn. der mir bekannt
ist." '

i i
Tanlar wird in Omaha verkauft

von der Sherman & McEonncll

Trug Company. Ecke 1. und Todge
Straße; Cwl Truz Eonrpany. 10.
und Harms Straße; Harvard Phar
macy, 21. Und Farnam .Straße;
nordöstliche Ecke V.t. und Farnam
Straße, und West End Pharmscy.

'.)- - und Todge Straße, unter per
sönlich Leitung eines Speziol Tan
lat Lertreterö, u..d in Südmaha
bei der Ferre't S. Meany Trug Zo.

(Ak-L- .)

Teutsches versenkt.
Ein atiantischer Hastm, 10. Sept.
Vin Mitglied der Besatzung eines

hier eingetroffenen Ocldampfers
sagt, daß am 1. September ein gro
f;es deutsches U.Boot nütten iin at
laiüischen Ozean durch Artillcriefeu-e- r

des Leidampfers versenkt worden
ist. , Tas Gefecht dauerte '10 Minu.
ten.

Festsetzung ht Gasolinpreises.
Washington. 10. Sept. Ter

Brennmaterial . Administration zu
folge wird der Preis des Gawlins
auf 2S Cents die Gallone festgeset
werden.

..jährige Ehe war genug für ihn.
Nach einen: lM.Zährigen ehelichen

Leben kam James M. Sprague zu
dem Entschlue. nch von seiner
Frau, Anna M- - Sprague, scheiden
zu lassen- - Er erklärte, daß ein 3l
jähriges Erleben für ihil" mehr
als genug wäre und somit will er
von seiner ?stan geschieden sein.
AIs Grund gibt er an, daß er in
den letzten zwei Jahren von seine:
besseren Ehehälste mißhandelt roor
den sei.

Verlangt &!5i,X Tchadcnersah.

Elizz Coolidge reichte im T'
striktgericht eine Schadenerfaklage
ein in Höhe tcn $35,000 gegen die
Omaha und Council Bluffs Stra
ßenbahngesellschaft. Tie Klägerin
behauptet, daß '.ic am 3. August
schwer verletzt wurde, olsie an 21.
und Mcredith Ave. von einer Car
absteigen wollte. Ter Wagen hatte
nur einen. Augenblick angehalten
und setzte sich gleich wieder in Bewe
gung. Turch den Nuck wurde sie auf
die Straße geschleudert und erlitt
permanente Bcrleizungen.

Soll Autodiebstähle begangen haben

In Waboo wurde 'Bekmie Tho-ma- s

als verdächtiger ödarakrer ver
baitet und r:ach Omaha gebracht.
Tie hiesige Vo'izei glaubt, daß
Thomas viele Ärgehen ans dem
Kerbholz bat; sie glaubt durch dessen
Festnahme einen geriebenen Gauner
erwischt zu haben, der außer vieleT!
Schwindeleien a.-.c- Autodiebstnble
begangeil bare. Er ist außerdem
schon M'ime,! von der Armee de-

sertiert und mag wohl an die Mili
tärbehörden auog! liefert werden.

Zwei Antodiebsta'jse an eincln Tage
Autodiebstähle zur Rate von zwei

an einem Tage, dauern an. Am

Samstag, wurden der Polizei wieder
zwei Autodiestähle berichtt. Ein
X M. Nal'ione, 45. und Eentcr
Straße, gehörende Car wurde von
dem Platze . vor dem Eourtneiz
Store, 17. und, Douglas tr., fZrt
geholt, und Einil 5kay, von F,-r- :

Calhoun, be'rich,'t, daß ihm seine
Car von den Standplätze an vl
und Harney Straße gestohlen wurde.

Znckerprei' erjsht.
t der Gcebü.izung des Prä'i

denten hat die Zuckerauögleichs
Behörde den Preis ten gram!,ertem
Zucker in den Teehaienpunlien auf
eine Basis vc. $''00 per hundert
T'fund gefetzt- - Geniäß dieser nerien
Basis wird ."er Zuckerpreis int
Kleinhandel 11 Eenr per Pfund fcc
trogen. Tie Erbo'Mg des Preises
tritt erst in L'rast, nachdem her ge

genwärtigs Porrot der Händler
.'!ifzeSrmil.t l.t.

t89SE15fSB9BC --msmsm2Ki
Schulen am Jicgistriernngstag ge

schloffen.

Tie Schulen iil Omaha werden
am Negistriertag unr 12 Uhr mit
tags geschlossen werden, um öeu
Lehrern Geleeiiheit zu geben, die

Registrierung iöedern zu belseii. Tie
1,000 Lehrer werden in 5iei Ab.
ieilungen in verschiedenen Tistrikten
der Stadt in der Ausbringung von

Negistranten behulflich sein.

j Marktberichte

Omaha Marktbericht.
Omaka. Neb., 10. Sept.'

Nindvieh Znsuhr 11.400..
Peesstiere, sejt bis stark.
Ausgewählte Prime Beeves 17.00

i 18.00.
Gute bis beste Beeves, 15.50
17.00. .

Mittelmäßige Beeves, 1315.00.
Gewöhnliche Beeves, 10.00
13.00.' ,
Western Gras Beeves, fest.
Gute bis beste Gras Beeves, 14.50

1(3.50.

Mittelmäßige bis gute Beeves,
11.75-14- .50. .

Gewöhnliche bis "

mittelmäßige,
9.7511.75.
Merikanische Beeves. 3.0011.00
l'iüsic und Äeifers, fest.
Gute bis beste Heifers, 10.00
11.50. ,

Gute bis beste Mühe, 9.5011.23
Mittelmabige ilühe, 8.000.00.
Gewöhnliche Kühe, 6.257.50.
Stockers und Feeders, stark.

' Prime Feeders, 13.00-15- .50.

' Gute bis beste Feeders 10.00
; 13.00.

Mittelmäßige 0.(30 10.00.
'

(gewöhnliche. 7.008.00.
' Gute bjs beste Stochers, 10.00

iuo.,- - ..;',
Stock Heifers.' 7.25.75.
Stock Kiihe, 0.507.75.
Neal Kälber, 7.0013.50.
Stock Kälber, 7.0011.00.
Bulllls und Stags, 7.7510.50.

Tchiveine Zufuhr 5,(i00; Markt
allgemein 25 40c höher.
Turchschnitlspreis. 10.5519.85.
Höchster Preis, Ü0.00. "

Sclfe Zufuhr 31,500; Markt fest.
Lämmer, 17.0017.25. .

Mitielmößige bis gute, 11.00
17.00.
Feeder Lämmer, 15.2517.35.
Jährlinge, gute bis beste 12.50
13.25.
Mittelmäßige Vhrlii'ge, . 12.00

12.50.
Feeder Nihrlinge 2.0012.75.
Keiler Feeders, 11.7512.25.
Mutterschafe, gute bis ausgewähl.
te. 10.0010.50.
Mutterschafe, utiitilm. bis gute,
.0010.00.

Fader Ä'uUersch.'se, 8.00 -- 0.50.

Chicago Marktbericht.

Cbieag.,. Il 10. Sept,
Rindvieh Zuiu l,r 22,000: Markt

stark und fest. ' '

Schweine ',usi,l,r 17,000; Morst
jiteistens 25e bicher.
Tnrchsch,iitt--preiZ- . i f.K 1 020.35.
Höchster Preis, 20.50.

Schale Zuiubr 2,000; Mark! fest
' bis 25 e höher. ö

Äansns tich Marktbericht.

Kan'as Cstn, 10. Sept.
Rindvieh Ziifuhr 23,000; Beeve

aktiv iilid fest. .

Täoeine-.!jni- hr 11,000; Martt
10 15c höher. ,

Turchschiitt,spr.'is. 19.1020 15.
Höchster Preis, 20.35.

Schafe Zufuhr ,12,000; Markt fest

Omaha Grtrcidemarkt.

. Omaha. 10. Sept. 1018.
Harter Weizen gelb

Nr. 12.102.10,. t
"

Nr. 3 2.00 2.11.
Nr., 4 2.0S 2.10.

Frühjahrs . Weize- n- -

Nr. 1. 2.102.18. '

Nr. 2 2.052.15 .

Nr. 3 2.11.
Geini'chter Beizen

Nr. 1 2.07 2.1 .

Nr. 2 2.11.
Nr. 3 2.0S 2.11.
Sample 2.002.02

Weißes Cnm
Nr. 2 17.
Nr. 3 1.83.
Nr. 1 1.K0 1 5.1.

Nr. 5 1.73.
Nr. 0 l.sii 1.C5. .
Saulple 1.581.0(1.

Gelbes (soru
Nr. 3l.;l.
Nr. 1 1.551.57. '

Nr. 0 1.17.
Sample 1.211.31.

Gemischtes (5orn
N'r! (i 1.321.15.
Sample 1.251.32.

Weißer Hafer"
Nr. 2 70.
Nr. 3 70701',. '
Rr. 4 C9j C'j-'Ji- .

Standard 70,.
Sample MVz"

Gerste
Nr. 3 1.05
Nr. 1 1.021.03.

Berurt (Tuch H Einkäufe.', .,stk Tribüne".

i"

I

dr Wohvuyg ihrer Tante, ,rau X.

C. Ho'stnJki. unter deren Vormund
jch-,'!- i'11' l't

Beruft Euch bei Euren Einkäufen
cuf dies Ieitunz. .

-


